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Schul- und Jugendtheater (Auszug aus dem Gesamtverzeichnis)

WEIHNACHTSSPIELE
Jugendborn-Sammlung
je Heft Fr. 2.50

Nr. Altersstufe
102 S Wiehnachtsliecht. Ein Weihnachtsspiel. Von Harry Steinmann *

104 S Glöggli vo Bethlehem. Es Chrippespiil. Von Traugott Vogel **

105 Die Hirten von Bethlehem. Ein Christgeburtsspiel in vier Bildern.
Von Fritz Grebenstein ****

105 S schönschte Wiehnachtsgschänk. Von Heinz Stucker ****

109 Ihr Kinderlein kommet! Drei kleine Weihnachtsspiele. Von Friedrich Wyss #*

115 Es Wiehnachtsbilderbuech. Weihnachtsspiel von Hans Baer ***

121 Wägwiser Stern. Drei Weihnachtsspiele von Christa Seitz **

124 Ein modernes Weihnachtsspiel in drei Bildern. Von Otto Heinrich Allemann ****

125 Kleines Weihnachtsspiel. Von Paul E. Müller ****

126 Elisabeth von Thüringen. Ein Weihnachtsspiel. Von Elisabeth Handschin ****

130 S wird hell am Baum. Von Ernst Kappeler ***

134 Drei Spiele zur Weihnachtszeit. Von Toni Tuason ***

135 Licht im Dunkel. Ein Weihnachtsspiel von Jean-Pierre Murbach ****

136 Die Weisen aus dem Morgenland. Ein Krippenspiel in drei Bildern.
Von Peter Zurschmiede ****

138 Dona nobis pacem! Ein Weihnachtsspiel von Rene Epper ****

139 Ein Spiel zu Weihnachten. Von Fritz Hunziker ****

147 O Freude über Freude. Es Wiehnachtsspiei i 6 Uftritt. Von Georg Dürr **

148 Weihnachtsspiel. Von Hans Gerber ****

152 Ihr Hirten, erwacht! Zwei kleine Weihnachtsspiele. Von Friedrich Wyss **

154 Licht in der Nacht. Drei kirchliche Laienspiele für die Jugend. Von J. Jaggi ****

Schweizer Schulbühne
je Heft Fr. 2.50

16 Im Stall. Es Chrippespiil vom Werner Morf **

24 Folg em Stern! Es Wiehnachts-Spyl vo der Ida Walch **

26 Ein kleines Krippenspiel. Von Anna Peter *

34 Auf, auf zum Stall! Ein Hirtenspiel zu Weihnachten. Von Fritz Brunner ****

36 S Liecht. Es Wienachts-Spiil vom Hans Reutimann **

37 Am Häiligen Aabig. Es Wiehnachts-Spiil vom Reihold und der Marie Frei-Uhler
mit eme Voor- und eme Nachspiil vom T. Vogel *

39 Ds häilig Spiil. Ein Weihnachtsspiel in fünf Bildern. Von Luz Grüninger
40 D Hirten am Füür. Weihnachtsspiel von Otto Feier ***

45 Aifach es Chind. Es Wienachtsspiil vom Fritz Senft ***

Altersstufen: * ab 6 Jahren, " ab 8 Jahren, *** ab 10 Jahren, **" ab 12 Jahren

Auswahlsendungen vermittelt Ihre Buchhandlung oder der Verlag Sauerländer, Aarau



Winterferien
für den Lehrer
Skilager in Travers NE
modern, 60 Personen, noch frei vom 7. bis 16.
Januar und ab 15. Februar. Schneesicherheit gewährt
durch neuen Sessellift, Buttes—Mt. Chasseron
(1500 m), ab Mitte Dezember bis Ostern.
Auskunft erteilt: R. Schlegel, 3007 Bern, Postfach
159, Telefon 031 -58 22 36.

Marmorera bei Bivio, Ferienhaus Scalotta
Skisportwochen, Bergschulwochen, Sommerferien-,
Schul- und Vereinslager
Termine sind noch frei: Vor Weihnachten, vom 10 bis 17 Januar,
vom 14 bis 28. Marz und ab 4. April 1970

Das Ferienhaus Scalotta bietet Platz für 100
Teilnehmer in sechs Schlafsälen. Für die Leiter
dient im Anbau eine moderne Wohnung mit
16 Betten. Vier Aufenthaltsräume, schöne
Schulzimmer. Auch Selbstkochergruppen werden
berücksichtigt.
Auskunft über Preise und Termine erteilt:
A. Hochstrasser, 5703 Seon, Telefon 064 - 55 15 58

(morgens oder außerhalb Bürozeiten).

SILS MARIA Skilift etwa 1000 m Lange
Luftseilbahn Corvatsch

Das herrliche Ferienziel im Winter fur SchUlerskilager
Wir vermieten bis 50 Schlafplatze in sehr gut geheizten
Zimmern. Teilweise 4-5 Betten (3 Räume mit 8-12 Betten)
Waschanlage, Aufenthaltsraum, 4 Duschen.

Nur Selbstverpflegung! Gute Kochmöglichkeit mit Kippkessel
Abwaschmaschine.

Frei ab 15. Dezember 1969 bis nach Ostern 1970

Besetzt: 2 Februar bis 28 Februar 1970

Anfragen sind zu richten an
Werner Mülli, Lehrer, Seebacherstr. 163, 8052 Zürich
Telefon privat 051 - 57 52 30, Schule 051 - 41 50 99

SKI- UND KLASSENLAGER NOCH FREI 1959 70

i\ Aurigeno/Maggiatal Tl (30-62 B) frei 1. 3. bis 4. 7. und
/ \\ ab 5. 9. 1970.

Les Bois Freiberge (30-150 Betten) Frei ab 27. 10. 1969.
Stoos SZ (30-40 Matratzen) frei bis 26. 12. 1969 und 10.
bis 31. 1. und ab 21. 2. 1970.
Auskunft und Vermietung an Seibstkocher
W. Lustenberger, Schachenstraße 16, 6010 Knens,
Telephon (041) 42 29 71 oder (031) 91 75 74.

Sucht Ihr Wintersportlager eine
günstige Unterkunft?

Zu vermieten für die Wintersaison 1970 in herrlicher
Lage, nahe der Skipisten im Schwarzee FR

Ferienhaus
mit 120 Betten.

2 moderne Küchen — Zentralheizung — Douchen —
großer Aufenthaltsraum — Skiabstellraum — 19

Schlafzimmer. Das Haus ist bestens geeignet zur
Durchführung von Schul-Skilagern.

Für Auskünfte und Besichtigungen wende man sich
an die

Anmeldestelle HAUS DER JUGEND, Schwarzsee,
Vonlanthen Heribert, Heitiwilstraße, 3186 Düdingen,
Telefon 037-4319 20.

Ski- und Ferienlager Vals GR
55 Matratzenlager und 4 Betten, gut eingerichtete
Küche, Boiler und Heizung. Skilift im Dorf.
Noch frei: 10. Januar 1970 bis 2. Februar 1970
und ab 14. Februar 1970
Anfragen: Gebr. Berni, Baugeschäft, 7132 Vals
Tel. 086-7 41 12

Lötschental
In einzigartiger Aussichtslage ob Blatten:
Neuerstelltes Haus, besonders geeignet für Ferien-, Klassen- und
Skilager sowie Arbeitswochen von Gymnasien und Seminarien. —
35 Schlafplätze, Aufenthaltsraum, Arbeitszimmer, Leiterzimmer
sowie Elektroküche, moderne Waschräume mit Duschen, ölzentral-
heizung.
Auskünfte und Vermietung Leo Kalbermatten
(eventuell Verkauf) 3903 Blatten Lötschental

Tel. (028) 5 81 61

Schulferienheim Buchserberg SG
der Gemeinde Schlieren

Für Klassen- und Skilager — Günstige Preise — Anfragen an Schulsekretariat 8952 Schlieren
Telephon (051) 98 12 72
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der neue Pelikan-Faserstift
zum Schreibenlernen,
Zeichnen und Malen

Markana 30
• Schreibt immer sofort an

• Jederzeit griffsauberer Schaft dank
Sicherheitskappe

• Besonders grosser Farbvorrat
• Leuchtende Farben, aber kein Schmieren

• In Etuis zu 6 und 10 Stiften,
farbig sortiert oder einzeln lieferbar

Shlikan
Markana in

Verlangen Sie die instruktive
Markana-Broschüre Nr. 99/127/69 mit

farbigen Anwendungsbeispielen für den
Faserschreiber in der Schule.

Günther Wagner AG
Pelikan-Werk, 8038 Zürich

Wann sind die Zähne
in Gefahr?

Immer. Aber am meisten doch in der Jugend;
zwischen dem 3. und 18. Lebensjahr ist die Kariesanfälligkeit

am größten. Darum in dieser Lebensepoche
Zähneputzen mit «Actifluor 3—18», der Zahnpasta
mit aktivem Fluor. Aber auch Erwachsene beugen
natürlich mit dieser Zahnpasta den Zahnschäden
sehr wirksam vor. Die mitgelieferte Sanduhr zeigt
Ihnen, wie lange die Zähne zu putzen sind.

In Apotheken und Drogerien

Große Tube Fr. 3.60

ACTIFLUOR1 3-18

Karl Schib Die Geschichte der Schweiz
Der Verfasser zeichnet in großen Zügen die Geschichte des
Raumes zwischen Alpen, Jura und Rhein von der urgeschichtlichen

Zeit bis zur Gründung der Eidgenossenschaft. Die
Entwicklung des eidgenössischen Staates in allen Phasen seiner
Geschichte bildet das Hauptthema. Ausführliche Sach- und
Namensregister erleichtern die Benützung des Buches, das
ganz zu Recht eine Schweizergeschichte für jedermann
genannt worden ist. 2., durchgesehene und erweiterte Auflage,
280 Seiten, 26 Tafeln und 10 Karten. Einzelpreis Fr. 11.50, ab
10 Exemplaren Fr. 9 50.

Karl Schib Repetitorium der allgemeinen
und der Schweizergeschichte
13., erweiterte Auflage mit 11 Karten.

Eine Weltgeschichte auf 149 Seiten! Die berechtigte Forderung
nach Berücksichtigung des Gegenwartgeschehens ist erfüllt.
Zwei Tabellen halten die wichtigsten Ereignisse der
Kolonialgeschichte und der Entkolonisierung fest. Preis Fr. 7 80

Hans Heer

Naturkundliches Skizzenheft
«Unser Körper»

mit erläuterndem Textheft. 40 Seiten mit Umschlag. 73
Konturzeichnungen zum Ausfüllen mit Farbstiften. 22 linierte Seiten
für Anmerkungen. Das Heft ermöglicht rationelles Schaffen
und große Zeitersparnis im Unterricht über den menschlichen
Körper. Preis per Stück: 1—5 Fr. 1.70, 6—10 Fr 1.60, 11—20
Fr. 1.50, 21—30 Fr. 1.45, 31 und mehr Fr. 1.40.

Hans Heer Textband «Unser Körper»
Lehrer-Ausgabe zum Skizzenheft. — Ein Buch vom Bau des
menschlichen Körpers und von der Arbeit seiner Organe. Enthält

unter Berücksichtigung der neuesten Forschungsergebnisse
all den Stoff über den Bau und die Arbeit der menschlichen

Organe, der von der heranwachsenden Jugend erfaßt
werden kann. 120 Seiten mit 20 farbigen Tafeln und vielen
Federzeichnungen. Preis Fr. 11.50.

Augustin-Verlag, 8240 Thayngen SH
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Raumschiff über dem Mond

DEINE
ZUKUNFT
ISTDEIN
BERUF!

WefsstDu dass Dein Beruf hochinteressant sem kann,
wenn Du ihn in einer dynamischen Industrie suchst die

noch m voller Entwicklung steht?
WeisstDu dass unsere Uhrenmdustne auf dem Weltmarkt

eine einzigartige Stellung einnimmt und dass auf allen fünf
Kontinenten mehr als eine Milliarde Schweizer Uhren

getragen werden
WeisstDu dass die EBAUCHES SA 80% aller Einzelteile dieser

Uhren hergestellt hat?
Die EBAUCHES SA ladt Dich ein die mannigfaltigen Berufs-

moghchkeilen kennenzulernen die Dir in ihren Fabriken Forschungs•
laboratonen technischen Büros und in der Verwaltung offenstehen

Fülle noch heute den untenstehenden Coupon aus und bringe
ihn gleich zur Post Du erhaltst umgehend eine illustrierte Broschüre
die Dir die Berufswahl ganz sicher erleichtern wird, und Du wirst

bald verstehen warum wir so stolz darauf sind, fur die EBAUCHES S/4
arbeiten zu dürfen

BON: Senden Sie mir bitte kostenlos Ihre Broschüre (Derne Zukunft ist Dem Beruf;

Name Vorname

Strasse PLZfOrt

Alter Schule

Ebauches SA 2001 Neuchätel Kl
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